
Die Christengemeinschaft in Oldenburg 
Sophienkirche • Ulmenstraße 29 • 26135 Oldenburg • Tel. 0441-7 15 21 

www.christengemeinschaft.org/oldenburg • oldenburg@christengemeinschaft.org 

Gemeindebrief 
der Christengemeinschaft in Oldenburg 

Nr. 102 • November 2025 

Advent – Weihnachten – Epiphanias – Februar 2025-2026 

Liebe Gemeinde, 

an der Schwelle zu einer neuen Jahresrunde der christlichen Festeszeiten grüße ich Sie mit einem Wort aus dem Cherubinischen 
Wandersmann (1675) von Angelus Silesius, das uns die aktuelle Bedeutung des Weihnachtsfestes in Erinnerung ruft: 

Wird Christus tausendmal zu Bethlehem geboren  
Und nicht in dir, du bleibst noch ewiglich verloren. 

Nach einem Gemeindeabend haben wir von einigen aktiven Mitglieder unserer Gemeinde die folgende Nachricht erhalten: 
„Der vergangene Montagabend mit dem Thema ‚Christengemeinschaft im Wandel der Zeiten’ hat uns, Barbara und Jorrit von 
Koenen, Gabriele Hübener und Robert Lütjens, angeregt, im Abendprogramm der Gemeinde des nächsten Jahres das Thema 
vom Leben nach dem Sterben als einen gewissen Schwerpunkt zu wünschen. Wir haben jetzt zusammen gesessen und uns da-
zu den folgenden Programmpunkt überlegt, der auch die Wirkung haben kann, dass sich die Teilnehmenden gegenseitig per-
sönlicher wahrnehmen.“ Wir freuen uns über diese Initiative und können die ersten beiden Abende am 9. Februar und am 2. März 
in diesem Gemeindebrief ankündigen. Weitere Themen folgen im nächsten Gemeindebrief. Auch sonst hoffe ich, dass unser 
Programm Ihnen vielfältige Anregungen bietet. 

Bitte beachten Sie auch, dass in Kürze die Proben für unser Krippenspiel beginnen. Es ist für mich immer eine besondere 
Freude, dass dabei Kinder vom Kindergartenalter bis zur Konfirmation mitwirken. Inzwischen kommen auch viele Jugendliche 
dazu, übernehmen die Musik und beleiten die Probenarbeit. Gerne Weitersagen: Auch Kinder und Jugendliche, die sonst nicht 
zur Gemeinde gehören, sind herzlich willkommen. 

In Kürze erhalten Sie einen Brief unseres Gemeinderates, in dem es um die finanzielle Situation unserer Gemeinde geht. Wir 
bitten um Ihre Hilfe – insbesondere sprechen wir diejenigen an, die unser Gemeindeleben schätzen, dazu aber noch nicht oder 
nicht regelmäßig beitragen. 

Ich wünsche Ihnen und uns allen eine gute Zeit 
Ihr Andreas Büttner 

Gottesdienste 

Menschenweihehandlung 
Sonntag: Wir feiern die Menschenweihehandlung am 
Sonntag um 10 Uhr, anschließend Kaffee und Begegnung 
– an den Familiensonntagen im Anschluss an die Ange-
bote für die Familien. 

Mittwoch: Nach der Weihehandlung, die an folgenden Ta-
gen um 9 Uhr stattfindet, lädt Ilse Wellershoff-Schuur zu 
einem offenen Gespräch zu religiösen Fragen ein:  
10. und 17. Dezember, 14,. 21. und 28. Januar, 4. und 25. 
Februar* 

Menschenweihehandlung am Samstag 
Die Menschenweihehandlung in englischer oder dänischer 
Sprache um 9 Uhr. Anschließend sprechen wir über die Pe-
rikope der folgenden Woche und bewegen Fragen der 
Gemeindeentwicklung  mit Ilse Wellershoff-Schuur: 
13. (dän.) und 27. Dezember (engl.), 31. Januar (engl.), 21. Fe-
bruar (dän.)* 
*Abweichung werden durch Aushang bekanntgegeben. 

Weihnachten – Neujahr – Epiphanias   
siehe fortlaufendes Programm 

Sonntagshandlung für die Kinder – Familiensonntag 
Sonntags um 11.05 Uhr (im Anschluss an die Menschen-
weihehandlung). Nach der Sonntagshandlung folgt eine 
Geschichte oder eine andere Aktion für Familien und Ge-
meinde, meist zu den Jahresfesten.  

30. November: Macht hoch die Tür – Advent 
14. Dezember: Auf dem Weg nach Bethlehem 
25. Dezember: Weihnachtshandlung für die Kinder 
11. Januar: Wir folgen dem Stern 
25. Januar: Beim Schicksal zu Gast 
8. Februar: Im Reich von König Winter 
22. Februar: Frühling lässt sein blaues Band…

 



 

Veranstaltungen 

Mo 24. November 2025, 20 Uhr 
Credo heute: Christus – Mensch und Gott? 
Der Menschenbruder, der ganz menschlich ist und doch aus 
der Göttlich-geistigen Welt stammt – so wie wir es auch tun. 
Was heißt dann Nachfolge Christi? Zwölf Gespräche zu den  
zwölf Sätzen des Credos mit Ilse Wellershoff-Schuur. Die 
Abende können auch einzeln besucht werden. 

Sa 29. November 2025, 11 Uhr 
Wir bereiten Weihnachten vor 
Proben für das Krippenspiel 
Wie in jedem Jahr, spielen wir auch diesmal im Familien-
gottesdienst an Heiligabend unser Krippenspiel. Eine An-
meldung für dieses Projekt für alle Kinder (ab Kindergarten-
alter) und Jugendliche erbitten wir bei A. Büttner, Tel. 04486 
920 285 oder oldenburg@christengemeinschaft.org  

Die weiteren Proben sind an den Samstagen 13. und 20. De-
zember, die Generalprobe voraussichtlich am Mo 22. De-
zember um 15 Uhr.  

So 30. November 2025 
Macht hoch die Tür – Advent  
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder, anschließend Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
einen kleinen Brunch. 

Di 9. Dezember 2025, 15 Uhr 
Geselliger Nachmittag mit gemeinsamem Singen 
Ein Adventsnachmittag für jung und alt 
Adventslieder und ein gut gedeckter Kaffeetisch laden 
Große und Kleine zur Begegnung und zum Verweilen ein. In 
der Tradition des englischen "Carol Singings" werden wir 
gemeinsam adventliche Lieder singen – gern auch solche, 
die wir aus aller Welt in fremden Sprachen mitgebracht ha-
ben! Wer dazu etwas beitragen möchte, darf gern bis zum 
30.11. bei Ilse Wellershoff-Schuur Texte und Noten abgeben, 
die dann zu einem Liedheftchen werden könnten. Eine Ge-
schichte für Kinder und Erwachsene gibt es natürlich auch! 

Sa 13. Dezember 2025 
Bausteine zur Gemeindeentwicklung 
Nach der Menschenweihehandlung in englischer oder däni-
scher Sprache (siehe „Gottesdienste“), die um 9 Uhr beginnt, 
sprechen wir über die Perikope der folgenden Woche und 
bewegen Fragen der Gemeindeentwicklung (mit Ilse Wel-
lershoff-Schuur). 

So 14. Dezember 2025 
Auf dem Weg nach Bethlehem 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
einen kleinen Brunch. 

 Mo 15. Dezember 2025, 20 Uhr 
Credo heute: Maria - Vorbereiterin des Heils 
Damit der Christus kommen kann, entfaltet sich Welt-
geschichte – in der Hebräischen Bibel und in der Person der 
Maria, ja der ganzen Vorfahrenschaft des Jesus von Naza-
reth. Ein adventlicher Abend in der Reihe der zwölf Gesprä-
che zu den zwölf Sätzen des Credos mit Ilse Wellershoff-
Schuur. Wie alle Abende der Reihe kann dieser Abend auch 
einzeln besucht werden! 

So 21. Dezember 2025 
Mitarbeitertreffen im Advent 
Alle, die in der Gemeinde eine Aufgabe übernommen haben 
und alle anderen, die dazukommen möchten, laden wird nach 
der Menschenweihehandlung zu unserem traditionellen Mit-
arbeitertreffer ein. Es gibt sicher im Blick auf Weihnachten 
noch einiges zu besprechen, aber es soll auch Zeit für einen 
lockeren Austausch und ein Glas Punsch mit etwas Advents-
gebäck sein. 

Mi 24. Dezember 2025, 16 Uhr 
Familiengottesdienst an Heiligabend 
Pfadfinder bringen das Friedenslicht aus Bethlehem, 
Kinder aus der Gemeinde führen ein Krippenspiel auf 
Ein Gottesdienst zur Einstimmung auf Weihnachten für Jung 
und Alt. 

Do 25. Dezember 2025 
Weihnachtsgottesdienste 
 0.00 Die Menschenweihehandlung zur Mitternacht 
 7.30 Die Menschenweihehandlung in der Morgenfrühe 
 10.00 Die Menschenweihehandlung am hellen Tage 
 11.05 Die Weihnachtshandlung für die Kinder  

Nur einmal im Jahr an diesem Tag – alle Familien und 
die Gemeinde sind herzlich eingeladen! 

Fr 26. Dezember 2025, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung am 2. Weihnachtstag 
anschließend nach einer kurzen Pause 
Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr 
fern (Jochen Klepper) 
Wie will Christus in mir geboren werden? 
Rundgespräch mit Ilse Wellershoff-Schuur und Andreas 
Büttner. Orientiert an den Episteln und Evangelien der 
Weihnachtszeit möchten wir am Anfang der Weihnachtszeit 
ins Gespräch kommen zu dem, was diese Tage jedes Jahr für 
uns bedeuten, bedeuten können. Wie können wir Kraft 
schöpfen aus einer so herausgehobenen und oft doch auch 
so irdisch und menschlich anspruchsvollen Zeit, im Span-
nungsfeld zwischen Alltag und Herzensfest? 

Mo 29. Dezember 2025, 17 Uhr 
Das Traumlied von Olav Åsteson 
Das bekannte Traumlied des Olav Åsteson ist eine mittel-
alterliche Dichtung aus Norwegen, von der leider nur noch 
45 Strophen und die Melodie erhalten sind.  

Es wird erzählt, wie Olav an Heiligabend in einen tiefen 
Schlaf fällt und am Epiphaniastag von seinen Schauungen 
berichtet. 



Gemeindebrief Advent – Weihnachten – Epiphanias 2025-2026 

In den Gemeinden der Christengemeinschaft haben Auffüh-
rungen des Traumlieds in der Zeit zwischen Weihnachten 
und Epiphanias mittlerweile eine lange Tradition. In Olden-
burg wird es in einer neuen Übersetzung von Pfarrer Sieg-
fried Gehlhaar mit von Ralph Nickles komponierten Zwi-
schenspielen erklingen, so dass auch alle, die es schon öfter 
gehört haben, sicher wieder Neues entdecken können.  

Ralf Ziegler, Flöte  
Ralph Nickles (Gesang)  

Mi 31. Dezember 2025, 18 Uhr 
Anerkennung heiligt 
Predigt zum Jahreswechsel – Ilse Wellershoff-Schuur 
Zum Jahresausklang gehört die Besinnung auf das, was im 
vergangenen Jahr bemerkenswert war. In zwölf miteinander 
verbundenen meditativen Miniaturen möchte die Sylvester-
predigt zur Einkehr anregen, bevor wir ins neue Jahr aufbre-
chen! Dieses Jahr leitet uns dabei das Motiv von Friedrich 
Rittelmeyer, das im Titel anklingt und die Kraft des liebevol-
len Hinschauens beschreibt. Ohne diese Kraft fehlt uns nicht 
nur die Fähigkeit, den Herausforderungen der Zeit vertrau-
ensvoll zu begegnen, sondern der anerkennende Blick ver-
ändert tatsächlich etwas in der Welt. Ein Nachklang des Al-
ten und eine Einstimmung auf das Neue... 

Do 1. Januar 2026, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung an Neujahr 

Mo 5. Januar, 20 Uhr 
Das Licht der Welt, der Gnadenstern Woran orien-
tieren wir uns? 
Die Gnade-Erscheinung des Christus Jesus in unserer 
heutigen Welt 
Licht der Welt – in Zeiten, in denen viel Dunkelheit und 
Chaos zu herrschen scheint? Woran orientieren wir uns, bis 
es heller wird? Können die Episteln, unsere Gebete zur 
Epiphanias-Festeszeit, uns helfen, hoffnungsvoll die anste-
henden Aufgaben anzugehen? Ein Gespräch zum Aufbruch 
am Anfang des neuen Jahres mit Ilse Wellershoff-Schuur. 

Di 6. Januar 2026, 10 Uhr 
Menschenweihehandlung an Epiphanias 

So 11. Januar 2026 
Wir folgen dem Stern (Epiphanias) 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Di 13. Januar, 2026, 15 Uhr 
Simone Weil (1909 – 1943) 
Geselliger Nachmittag mit biografischen Betrachtungen – 
Nicht nur für Senioren 
Erst wollte sie den Krieg verhindern, dann nannte sie ihren 
Pazifismus einen „verbrecherischen Irrtum“: Sie war radikal 
in Denken, Fühlen, Leben und stellt bis heute drängende 
Fragen an unser Gewissen. 

Von Zeit zu Zeit   

 treffen sich alle, die das möchten (nicht nur, aber auch Se-
nioren) an einem Dienstagnachmittag ab 15 Uhr zu einer 
Offenen Runde im Gemeindehaus. Wir beginnen mit Kaffee 

und Kuchen, dem schließt sich ein inhaltlicher Beitrag an. 
Derzeit stehen Biografien von Menschen, die unsere Zeit in 
irgendeiner Weise geprägt haben, im Mittelpunkt der 
Nachmittage. Die Nachmittage werden von Ilse Wellershoff-
Schuur vorbereitet, an die Sie sich bei Fragen wenden kön-
nen. 

Sa 17. Januar 2026, 10 Uhr 
Die Heilung des Blindgeborenen 
Evangelien selber erleben 
In den Evangelien begegnen uns Personen, Kräfte und We-
sen, deren Intentionen und Empfindungen wir selber inner-
lich erfahren können, wenn wir uns in diese Wesen einfühlen 
und - sie vertretend - im Raum aufstellen. Wir wechseln so 
unsere Position und gleichzeitig unsere Perspektive zu dem 
Geschehen. Wir stehen dann nicht mehr auf unserem 
Standpunkt, sondern „verstehen“ auf eine andere Art, was 
dort geschieht.  
Mit Robert Lütjens und Gabriele Hübener 

Mo 19. Januar 2026, 20 Uhr 
Credo heute: Der sterbliche Gott 
Er hat den Tod erlitten - und Leiden erfahren. Kein irdisch- 
triumphaler Sieg beendet den Weg ans Kreuz. Können wir so 
etwas denken? Zwölf Gespräche zu den  zwölf Sätzen des 
Credos mit Ilse Wellershoff-Schuur. Die Abende können 
auch einzeln besucht werden. 

So 25. Januar 2026 
Beim Schicksal zu Gast 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Sa 31. Januar 2026 
Bausteine zur Gemeindeentwicklung 
Nach der Menschenweihehandlung in englischer oder däni-
scher Sprache (siehe „Gottesdienste“), die um 9 Uhr beginnt, 
sprechen wir über die Perikope der folgenden Woche und 
bewegen Fragen der Gemeindeentwicklung (mit Ilse Wel-
lershoff-Schuur). 

Sa 7. Februar 2026, 17 Uhr 
Duo Walker & Walker 
Cello trifft Violine, Bandeon verhandelt mit Cello, Zungen-
trommel im Dialog mit Rahmentrommel und eine Trichter-
geige krächzt von längst vergangenen Zeiten. Zwei Multi-
instrumentalisten mit klassischen Wurzeln finden in immer 
neuen Duo-Konstellationen zueinander. 

Zwischen Folk und Fragezeichen, zwischen Festlegung und 
Freiheit bewegen sich die Brüder Tobias und Oliver Walker 
musikalisch. Virtuoses Feuerwerk wechselt mit meditativen 
Klängen. Die stets neugierigen Musiker spielen mal Eigen-
kompositionen, dann entdecken sie wieder unbekanntere 
Werke auch bekannter Komponisten für ganz eigene Inter-
pretationen. 

Carla Bley, Didier Lockwood, George Gershwin – vielfältig ist 
die Fundgrube. Schweden, Irland, Kasachstan – international 
ist die Inspiration. 

„Ich hab da was gehört, das könnte man gut für zwei In-
strumente...“ ist oftmals der Anfang für das kreative Mitein-



ander der beiden erfahrenen Musiker, die sich eben schon 
lange kennen. Das hört man deutlich auch zwischen den 
Tönen. 

So 8. Februar 2026 
Im Reich von König Winter 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 9. Februar 2026, 20 Uhr 
Welche Erfahrungen habe ich mit dem Tod? 
Tod und Leben danach I 
Eigene Berichte und Reflexionen darüber sind an diesem 
Abend willkommen für ein vertieftes Gespräch zu diesem 
Thema. Moderation: Robert Lütjens und Barbara von Koe-
nen. 

Die Frage „Was kommt nach meinem Tod?“ bewegt viele 
Menschen. Die Vorstellungen darüber haben eine große 
Bandbreite. Sie reichen, vielfältig variiert, von „Da kommt 
nichts“ über „Hölle oder Paradies“ bis zu „Wiedergeburt und 
Karma“. An mehreren Abenden können daher die Aspekte 
dieses Themas so zur Sprache kommen, dass die eigenen 
Fragen und Auffassungen der Teilnehmenden die Aus-
gangspunkte der Gesprächsrunden sind. 

Sa 14. Februar 2026, 10 Uhr 
Die Salbung Christi durch Maria Magdalena 
Evangelien selber erleben 
Siehe Ankündigung für den 17. Januar. 

Mo 16. Februar 2026, 20 Uhr 
Vom Sinn der Arbeit 
Aktuelle Fragen im Lichte biblischer Texte 
Wir stellen aktuelle Fragen und diskutieren darüber, in die-
sem Falle die nach dem Sinn der Arbeit. Dabei können uns 
Texte aus der Bibel Anregungen zum Verständnis des Sinnes 

in unserem Leben geben – im Sinne eines freien Umgangs 
mit der Überlieferung, die keine festen Antworten bereit hält 
aber den Fragen eine neue, vielleicht sogar tiefere Dimen-
sion gibt. 

Ein Gesprächsabend mit Andreas Büttner und Ilse Wellers-
hoff-Schuur, dem weitere Abende zu anderen Themen fol-
gen werden. 

Sa 21. Februar 2026 
Bausteine zur Gemeindeentwicklung 
Nach der Menschenweihehandlung in englischer oder däni-
scher Sprache (siehe „Gottesdienste“), die um 9 Uhr beginnt, 
sprechen wir über die Perikope der folgenden Woche und 
bewegen Fragen der Gemeindeentwicklung (mit Ilse Wel-
lershoff-Schuur). 

So 22. Februar 2026 
Frühling lässt sein blaues Band… 
Familiensonntag 
 10.00 Menschenweihehandlung 
 11.05 Sonntagshandlung für die Kinder + Geschichte 

Wie an allen Familiensonntagen freuen wir uns nach der Ge-
schichte über ein gemeinsames Kaffeetrinken von Familien 
und Gemeinde, gerne auch mit bunten „Mitbringseln“ für 
keinen kleinen Brunch. 

Mo 23. Februar 2026, 20 Uhr 
Credo heute: Im Durchgang durch den Tod 
Was geschieht im Jenseits, vor der Auferstehung? Betrifft 
uns das? Im Leben und/oder im Tode? Zwölf Gespräche zu 
den  zwölf Sätzen des Credos mit Ilse Wellershoff-Schuur. 
Die Abende können auch einzeln besucht werden. 

Mo 2. März 2026, 20 Uhr 
Was nehme ich aus meinem Leben mit? 
Tod und Leben danach II 
Das Leichenhemd hat keine Taschen, heißt es. Aber was 
kann ich dennoch mitnehmen oder mitbringen? Modera-
tion: Jorrit von Koenen und Robert Lütjens. Siehe auch An-
kündigung für den 2. Februar. 

Anschriften 

Sophienkirche 
Ulmenstraße 29 - 26135 Oldenburg - Tel  0441 - 7 15 21 

Pfarrer 
Andreas Büttner - Ulmenweg 16  
26188 Wildenloh - Tel 04486 - 920 285 (Anrufbeantworter) 

Ilse Wellershoff-Schuur, Doktorsklappe 2 
26135 Oldenburg - Tel 0441 - 777 06 857 

Schatzmeisterin und Konto für Beiträge und Spenden 
Anke Müllenmeister – Tel 0441 - 7 69 29 
Die Christengemeinschaft | DE25 4306 0967 2045 9492 00 GLS Bank 

Perikopen 

23. November Offenbarung 21, 1-7 
Advent Lukas 21, 25-36 
Weihnachten: 
in der Mitternacht Matthäus 1, 1-25 
in der Morgenfrühe Lukas 2, 1-20 
am hellen Tag Johannes 21, 15-25 

Neujahr Johannes 1, 1-18 
Epiphanias Matthäus 2, 1-12 
11. Januar Lukas 2, 41-52 
18. Januar Johannes 2, 1-11 
25. Januar Matthäus 8, 5-13 
1. Februar Matthäus 20, 1-16 

8. Februar Lukas 8, 4-15 
15. Februar Lukas 18, 18-34 
22. Februar Matthäus 4, 1-11 
1. März Matthäus 17, 1-9 

 


